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Trompete in der ßtg Band, seine
[üngere Schwester Saxofon . Musik
werde in der Familie groß gesehrte
bell , de r Vater spielt Gitarre, d ie
Mutter sing t im Chor , "Hier an der
Schule haben alle in der fün ften
Klasse dte Gelege n he it, ein Ins tru­
ment zu le rnen ", ber ich tet de r
t 7.jäh rige. Llo ba und Gereort wur­
den gefragt , ob sie nicht Lust h ät­
teu , in der j un ior Big Band zu spie­
len. Später wec hsel ten sie in die
Big Band , belde spielen zudem
noch in anderen Combos ode r in
Orches te rn. " Es mach t Spaß, etwas
mit Leu ten zu machen , die die gtct­
chcn In teressen haben", sagt
Lioba. Gereo n mag es, in der Big
Band auch ein ma l etwas ausz upro­
bteren lin d zu improvisieren.
..Mein größter Wunsch ist, dass ich
Zuhö rer mit meiner Musik tnspt­
riere", sagt er.

"a rrangieren" , das Stü ck zu m Klin ­
gen bringen . Es dauert e twas, bis
der gemei nsame Sou nd gefunden
wird, Harmonie he rrscht u nd div
gegenseitigen Vorstellungen auf
ei nen gemeins ame n m us ikalt-

schell Nenner gebracht wo rde n
sind. Livemusik mach t a llen Betei­
ligten große Freude, bedeutet im
Vorfeld aber auch viel Arbei t.

Ein eingespieltes Team sind be­
reib di e Geschwister Lioha (15)
u nd Oereon (17 ) Winu. Er spielt

"Jedes Stück muss neu
erarbeitet werden ,"
CHRISTIAN WELTERS,
LEITE R DER GAW· BIG·BAND

lung ist anfangs sehen groß", be­
rich tet Sän ge rtri Diana Brücker
(14). u as Stngcn, sagt sie , sei ihr in
die Wiege gelegt worden , früh war
sie Mitglied eines Kinde rchores.
Der Auftritt mit lIig Band ist auch
fü r sie Neuland , Klingt
ein Stück auf CD immer
gleich , ist eine Big Band
schlie ßlic h ei n tebcndt ­
ger Klan gkörper. Manch­
ma l sind d ie Note n der
Sänger au ch anders a ls
die der Musiker, die
Länge d er Stüc ke sti mmt
dan n nic h t auf An h ieb
überein.

.Jedes Stüc k muss neu erarbeitet
werden ", e rklä rt Big-Band -l eit er
und Musiklehrer Ch rislian
Weiters. Seit O kto ber 2015 laufen
die Proben, !>Ch ließlich m üssen
sich alle Sa ngcr mit der Big Band

Den Reinerlös des Abends nimmt
Peter Borwarft entgegen, um ihn an
Kinder weitenugeben, die wegen
einer Behinderung oder infolge einer
Erkrankung gehandicapt sind. Ein­
lass ist ab 18.30 Uhr. Der Eintritt an
der Abendkasse kostet fünf Euro.

{:\.. Weitere Infos imInternet:
\..!} www.becker-und-funck.de

Die Mitglieder der Big Ba nd und die "Voicebox"· Schüler bereiten sich seit Oktober für den großen Auft ritt vor.

ih r Können zeigen , zum anderen
aber auch Ko nzerter fah rung sam­
meln und erleben, was es bedeu tet ,
vor einem grö ßeren Publiku m zu
singen - oder von einer ausge­
wachsenen Big Ban d beg le itet zu
werden,

"Bisher h aben wir imm er zu
Playback s gesungen , die Um stel-

Benefizkonzert am Freitagabend
Big. Band-Sound in der Fabrik für
Kultur und Stadtteil: "Voicebox" Dü­
ren und dieGaW-Big-Band spielen
am Freitag. 29. April, für Pete r scrs­
dorffs Aktion "Running for Kids",
Das Benefizkonzert inder ehemali­
gen Fabrik ..Becker & Eunck" an der
Binsfelder Straße beginnt um 19
Uhr. DieMusiker präsentieren einen
Mix aus Lat in, Funk,Pop und Swing.

..lch wollte sr-h rm im me r ..Inmal
et was mit einer Big Band mach en ",
freut sich Atexander Mohnfeld von
der Gesang sch ule "Voict'box", dass
es ih m un d seiner Ehefrau Silke ge­
lungen ist, d ie Ca w -Sch üler und
Big-Band-Leiter Christ ian weltcrs
"als starken Part ner" ins Boot zu
holen . Es ist bereit sdasvierte Bene­
üa konzer t. er klä rt Silke Moh n feld .
Dte Gesangsch üler im Alte rvon 13
bis 66 jahren könn en so zum einen

"St arker Partner"

Düren . Das mit d er Aufregung ist so
eine Sache. "Ich stehe zwar nicht
das erste Mal auf der Büh ne , aber
Lam pen fieber habe ich im mer",
sagt ve rena Mressne r und muss la­
che n : "Meine Mutter gibt mir im­
mer Bachblüten mit." Die 28.Jäh­
rige besucht di e Schule für Roc k­
und Popgesa ng "Voicebox D ürc n"
und hat schon viele Ko n zert e gege­
be n. Am morgigen Freitag, 29.
April. gibt es eine Prem iere, furdie
be reit s seit Wochen beso nders viel
geprobt wird . ve rena Miessner ge­
hört zu den über 20 "Voicebox".
Sängern. die mit der Big Band des
Gymnasiums am Wirteltor (GaW)
in de r Fabrik für Kultur un d Stad t­
teil ab 19 Uh r ein Benefizkonzert
zug u nsre n vo n Peter Borsdorffs Ak­
tion ..Running for Kids" gebe n
(siehe Infokasten ). ..Das ist schon
ganz an ders a ls bisher", sagt die
28-Jä hrige. Wird sie sons t von
einem Pianisten begle itet, sitzen
und stehen plöt zlich d rei Reihen
Musiker h int er ihr .

In dieser Zusammensetzung eine Premier.e
• . d berei , h f ei A f ' fü t Z k :N.l ·tedUlJ ",Schüler der Gesangsschule "Voicebox" und die GaW-Blg-Ban ereiten SIC au einen u tritt ur einen gu en wec vor U',4. 20{{~
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